
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 
Sachstand Umsetzung der „Roadmap - Handlungsprogramm Klimafolgenanpassung“ 
 

 

Sehr geehrter Herr Vorsitzender, 

die Grüne Fraktion bittet Sie, den folgenden Antrag in die Tagesordnung der nächsten Sitzung 
des Ausschusses für Umweltschutz aufzunehmen. 

 

Beschlussvorschlag:  

1. Die Verwaltung erstellt einen Bericht bzgl. der Umsetzung der „Roadmap  - Handlungsstrate-
gie Klimafolgenanpassung“.  

2. Die in der Roadmap dargestellten 81 Maßnahmen sollen in den Kategorien  

(1) umgesetzt oder beschlossen und Umsetzung in 2024/25,  

(2) in Planung mit angedachtem Umsetzungszeitraum, 

(3) keine Planung bzw. nicht umsetzbar 

angegeben werden.  

3. Die Verwaltung soll die Einbindung Dritter in die Entwicklung und Umsetzung von weiteren 
Maßnahmen darlegen. 

 

Begründung: 

Die „Roadmap - Handlungsstrategie Klimafolgenanpassung“ wurde im Oktober 2021 vom Rat be-
schlossen; das Gutachten selbst wurde im März fertiggestellt und der Verwaltung übergeben. 
Auch an der Erarbeitung der Maßnahmen war die Verwaltung beteiligt, sodass man hier von ei-
nem lange bekanntem Maßnahmenbündel sprechen kann.  

Nach nunmehr über drei Jahren des Vorliegens des Handlungsprogramms sollte die Verwaltung 
dem Ausschuss einen Zwischenstand hinsichtlich der Umsetzung der Einzelmaßnahmen geben.  

Einige sind natürlich aufgrund der Beschlüsse des Rates bzw von Ausschüssen bekannt, so z.B. 
die Projekte, die durch Bebauungspläne begleitet werden, aber für den größten Teil der ange-
dachten Maßnahmen ist kein Bearbeitungsstand erkennbar.  
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In der Diskussion ist damals auch angemerkt worden, dass Anpassungsmaßnahmen an die Folgen 
des Klimawandels nicht allein eine Aufgabe der öffentlichen Hand sein können. Die Verwaltung 
wurde gebeten, auch Dritte auf Maßnahmen anzusprechen und Hilfe bei der Umsetzung anzubie-
ten.  

Mit der oben vorgeschlagenen Einteilung kann dem Ausschuss ein schneller Überblick über den 
Bearbeitungsstand der Maßnahmen gegeben werden.   

Für die Grüne Fraktion 

 

Gerhard Kalus 


